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Liebe Badegäste in Giengen,
nein – wir machen nicht wie geplant zum 
Ferienende zu. Unser wunderschönes Berg-
bad geht in die Verlängerung ... Es bleibt 
bis 22. September geöffnet! So verkürzen 
wir auch die anstehende Schwimmpause in 
Giengen (das Hallenbad wird ja saniert).
Sollten Sie das Wasser in der Nachspielzeit 
besonders erfrischend finden, gibt’s dafür 
einen guten Grund: Niedrige Nachttempe-
raturen lassen das Beckenwasser deutlich 
abkühlen. Um nicht zu viel aufheizen zu 
müssen und damit Energie zu sparen, liegt 
die Wassertemperatur in allen Becken ab 
9. 9. bis 22. 9. um zwei Grad niedriger. 
Noch viel Sonne und Spaß im Bergbad!
Ihre Stadt Giengen

Terminvergabe für 
Sammlungen von Altpapier 
im Jahr 2025
Die Terminvergabe für die öffentlichen 
Sammlungen im Stadtgebiet Giengen mit 
Teilorten für das Jahr 2025 findet am Don-
nerstag, 12. 9. um 18.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Giengen, 3. Stock statt. 
Wir laden Sie als Vertreter der Vereine und 
Organisationen herzlich ein. Bitte beach-
ten Sie, dass aus Gründen der Gleichbe-
handlung nur Vereine und Organisationen 
an den Altpapiersammlungen im Jahr 2025 
teilnehmen können, welche auch an der 
Terminvergabe an diesem Termin vertreten 
sind. Nach dieser Versammlung ist keine 
Vergabe von Terminen mehr möglich!

Mehr Zeit im Bergbad: 
                                 bis 22.09.

Giengener Adventsmarkt in 
Vorbereitung
Der Herbst steht ins Haus und so wird es 
Zeit, die alljährlichen Veranstaltungen zum 
Jahresende vorzubereiten. Der Gienge-
ner Adventsmarkt wird, in diesem Jahr 
ausschließlich durch die Stadt Giengen 
ausgerichtet, vom 5. bis 8. Dezember auf 
dem Rathausplatz und in der Marktstraße 
stattfinden. Die Verantwortlichen im Amt 
für Kultur, Sport und Tourismus bereiten 
die Veranstaltung mit all ihrer Erfahrung 
und großem persönlichem Einsatz vor!* 
Wer sich also Anfang Dezember von Herzen 
auf die Weihnachtszeit einstimmen möch-
te, genießt das Bummeln mit Familie und 
Freunden über den Giengener Advents-
markt – voller Klänge, Leuchten und Duft. 
Vor der festlichen Kulisse der Giengener 
Innenstadt erwartet die Besucher*innen 
eine bunte Vielfalt liebevoll angefertigten 
Kunsthandwerks und kulinarischer Lecker-
bissen. Dazu gibt es ein unterhaltsames 
Programm für kleine und große Gäste: Der 
Nikolaus wird den Adventsmarkt besu-
chen, auf der großen Showbühne sorgen 
Gruppen, Bands und Chöre für vorweih-
nachtliche Stimmung. Auch wenn noch drei 
Monate Zeit bleiben: Freuen Sie sich schon 
heute auf den Giengener Adventsmarkt 
2024! Ab Donnerstag, den 5. Dezember, 
um 15 Uhr ist es soweit – am selben Tag 
um 18 Uhr eröffnet Oberbürgermeister Die-
ter Henle die Veranstaltung offiziell.  Der 
Giengener Adventsmarkt ist geöffnet am
Donnerstag, 5. Dezember	 15-21 Uhr
Freitag/Samstag, 6./7. Dezember	12-21 Uhr
Sonntag, 8. Dezember	 12-18 Uhr

Kontakt: Stadt Giengen an der Brenz
Tourist-Information, Marktstraße 9
89537 Giengen an der Brenz
Tel.: 07322 952-2920, 
E-Mail: tourist-info@giengen.de
* Möchten Sie mit einem Angebot dabei 
sein? Bewerben Sie sich bitte bis spätes-
tens 7. Oktober.

Giengener Sonntage mit 
„Kultur an der Mauer“
BSH-BigBand am 15. September 2024
Die BSH BigBand präsentiert für die Kon-
zertsaison 2024 ihr neues Programm. Mit 
bekannten Songs aus verschiedenen Gen-
res ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
Mit bekannten Songs aus Swing, Pop, Rock 
bis Funk von Toto, John Lennon, Aretha 
Franklin, Tower of Power und vieles mehr 
werden wir unsere Gäste begeistern.
Folgende Gruppe trit noch bis Ende Sep-
tember auf und bieten Ihnen Kulturelles 
und Kulinarisches am Giengener Brenzufer: 
22. 9.: Herrmann-Eckardt-Project

Albschäferweg wieder offen
Auf dem Bruckersberg sind die Baumfäll-
arbeiten erfolgreich abgeschlossen: In 
Kooperation mit Bahn und Landratsamt 
Heidenheim hat die Stadt Giengen akut 
bruchgefährdete Bäume an der Fels-
böschung und am Fußweg erfolgreich 
entfernt. 
Wieder geöffnet sind daher der Albschäfer-
weg und der Fußweg von der Bahnunter-
führung zum Bruckersberg. Die Stadtver-
waltung dankt allen Bürger*innen für ihr 
Verständnis und die zeitweise nötigen 
Umwege. 

Aktuelle Ausgabe 
online lesen?!
www.medienverlag-giengen.de
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� 0 73 22/9 11 24 41
� 0171/4916424
e-mail: SOS_HWS@gmx.de

Beratung
Verkauf
Montage

Bodenbeläge • Farben • Tapeten • Fliesen

www.rema-fliesen.de

Grävenitz Straße 6 · 89567 Sontheim / Brenz ·  0171 754 83 62 · info@rema-fliesen.de

Grundweg 37
89542 Herbrechtingen
Telefon 07324 / 96 38-0
www.schoen-autohaus.de

Persönlich sein Anders sein Schön sein

✓ Dachsanierung
✓ Wärmedämmung
✓ Holzrahmenbau
✓ Aufstockungen
✓ Flachdachsanierung

Mittelstraße 18   89568 Hermaringen
Tel. 0 73 22/2 36 05 •  Fax 0 73 22/2 36 09

www.holzbau-schmid.de • holzbau.schmid@t-online.de

Zimmerei - Dachdeckerei

Wir beraten Sie
 gerne - 

rufen Sie uns
 an!

www.haertsfelder.de
Tel 07327-922922
info@haertsfelder.de

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung!

Großes Sortiment an Wasser, Limo, Saft, Bier,

Radler, Wein, Schorle, Sekt, usw...

Getränke-Lieferdienst direkt ins Haus,
für Privat, Praxis, Firmen und Feste!

Tagsüber in Gemeinschaft und abends wieder zu Hause.
Wir bieten Ihnen abwechslungsreiche Beschäftigungsangebote
zur Erhaltung und Förderung ihrer Selbständigkeit unter 
Entlastung der pfl egenden Angehörigen.

Fragen Sie nach unserem kostenlosen 
Schnuppertag in der ASB Tagespfl ege im 
Seniorenzentrum Giengen
Planiestraße 10 · 89537 Giengen a. d. Brenz
Zehida Neufi scher · Tel. 07322 / 956-505
z.neufi scher@asb-heilbronn.de
www.asb-heilbronn.de

Wir lassen Sie nicht alleine.
ASB Tagespfl ege Giengen a.d. Brenz
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Wir beraten Sie
 gerne - 

rufen Sie uns
 an!

AUS DEM RATHAUS

Neuer Gemeinderat offiziell 
im Amt
Der neue Gemeinderat der Stadt Giengen 
ist seit seiner Sitzung am 25. Juli 2024 
offiziell im Amt. Die nun 29 (zuvor: 27) 
Mitglieder sind im Schnitt 57 Jahre alt, 
die Frauenquote liegt bei 38 Prozent. Alle 
Stadträt*innen legten den vorgesehenen 
Eid per Handschlag mit dem Oberbür-
germeister ab. Zuvor hatte Henle das, so 
wörtlich, „wichtigste Ehrenamt, das die 
Stadt zu bieten hat“, charakterisiert. Dabei 
ging er zunächst auf einige Rechte und 
Pflichten ein: unter anderem auf das Infor-
mations- und Fragerecht, das Rede- und 
Antragsrecht, das Recht zur Teilnahme an 
den geheimen Abstimmungen und Wahlen 
und die Verpflichtung zur Verschwiegen-
heit über alle in nichtöffentlicher Sitzung 
behandelten Angelegenheiten nach § 35 
GemO.
„Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Giengen“, so der Oberbürgermeister weiter, 
„haben Sie an der Wahlurne dazu be-
stimmt, sie in allen kommunalpolitischen 
Belangen zu vertreten, für sie nachzufra-
gen, sich um ihre kommunalen Anliegen zu 
kümmern, zu beraten und nicht zuletzt zu 
entscheiden. Als Stadträtinnen und Stadt-
räte unterliegen Sie nach § 32 GemO weder 
einem Fraktionszwang noch sind Sie an 
Weisungen oder Aufträge etwa einer Partei 
gebunden: Stattdessen sind Sie allein dem 
öffentlichen Wohl verpflichtet – und nicht 
etwa nur Ihrer privaten Meinung!“
Die Zuständigkeiten, Rechte und Pflichten 
gemäß § 24 GemO würden präzise einge-
halten. Gleichzeitig bildeten sie nur das 
Handwerkszeug: „Es geht darum, die Stadt 
Giengen nach bestem Wissen und Gewis-
sen und zum Wohle der Bürgerinnen und 
Bürger weiterzuentwickeln. „Nach meinem 
Amtsantritt im Jahr 2017 hat der damalige 
Gemeinderat die Zielvorstellung der „Fünf 
Sterne in Giengen“ beschlossen. Seither 
haben wir die Stadt wesentlich vorange-
bracht. Wir formulieren große Ansprüche, 
konstruktive Ideen und setzen sie gemein-
sam nachhaltig und entschlossen um“, so 
das Stadtoberhaupt. Für den Gemeinderat 
ergebe sich daraus großer Gestaltungs-
spielraum, eine erhebliche Verantwortung 
und teilweise Belastung, ergänzte Henle. 
„Ich freue mich auf eine konstruktive, 
zielgerichtete Zusammenarbeit, auf reges 
Diskutieren und verantwortungsvolles 
Entscheiden!“
Es folgte die feierliche Verpflichtung jedes 
Gemeinderatsmitglieds. Danach ging es 
in medias res: Zu ehrenamtlichen Stellver-
tretenden des Oberbürgermeisters wurden 
Elisabeth Diemer-Bosch (1. Stellvertrete-
rin), Gaby Streicher (2. Stellvertreterin) und 
Martin Unseld (3. Stellvertreter) gewählt. 

Die Ausschüsse, Beiräte und sonstigen Ver-
tretungen wurden ebenso im Einvernehmen 
und einstimmig gebildet.
In gleicher Sitzung wurden weitere Ent-
scheidungen vom neuen Gemeinderat ge-
troffen: Tobias Grün und Andreas Häußler 
wurden zum ersten bzw. zweiten stellver-
tretenden Abteilungskommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Giengen, Einsatzab-
teilung Sachsenhausen, vom Gemeinderat 
gewählt. 
Unter Tagesordnungspunkt 5 ging Henle 
auf die Jugendbeteiligung ein und nannte 
das Haus der Jugend, das Jugendzentrum 
Schwage und den Jugendtreff Burgberg als 
gute Beispiele. Er kündigte eine Beteili-
gungsform für Jugendliche am Stadtent-
wicklungsprozess an und nannte mögliche 
Formate, die kürzlich in einem Gespräch 
mit engagierten Jugendlichen zur Spra-
che kamen: einen Debattierwettbewerb, 
die Funktion einer*s Jugendbeauftrag-
ten, „Henle hautnah“ für die Jugend, ein 
Jugend-Café und „Angebote 14 plus“ im 
Schüler-Ferien-Programm. Der Anfang sei 
gemacht; nun gelte es, den Prozess zu 
verstetigen und eine Zeitschiene aufzuma-
chen, „denn nichts frustriert mehr, als dass 
sich nichts tut!“ Finn Oszfolk als beteiligter 
Jugendlicher der Pizza-Konferenz und Marc 
Gerlach, Leiter des Hauses der Jugend, 
stellten die Anliegen aus der Konferenz und 
die nun vorgesehenen Maßnahmen vor. Die 
Themen der Jugendlichen decken sich mit 
den Anliegen im Gemeinderat, die Stadträ-
tinnen und Stadträte freuten sich darüber. 
Der Beschluss, die Jugendbeteiligung wei-
ter zu forcieren und Fördermittel in Höhe 
von 85.000 Euro beim Land zu beantragen, 
fiel einstimmig.
Bauplatzvergabebeschlüsse im Bauge-
biet „Schlossblick“, 2. Bauabschnitt mit 
Feststellung des Auswertungsergebnisses 
der Bauplatzbewerbungen und Vergabe 
eines Bauplatzes im Fliederweg, die An-

nahme von Geld- bzw. Sachspenden sowie 
Bekanntgaben bzw. Anfragen beendeten 
die konstituierende Sitzung des neuen 
Gremiums. 

„StrateGIENGEN“ – Fortschreibung des 
Stadtentwicklungsplans
... Nehmen Sie teil an der 
Bürgerwerkstatt!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Giengen macht sich fit für die Zukunft:
•	 Demografischer Wandel
•	 Verkehr und Mobilität
•	 Umwelt und Klimaschutz
•	 Bildung, Soziales und Freizeit
•	 Digitalisierung
•	 Einzelhandel und Wirtschaft
•	 Gesundheit
sind Themenfelder, die unsere Entwicklung 
in den nächsten Jahren maßgeblich prägen. 
Die wichtigsten Impulsgeber*innen sind 
dabei Sie: die Bürgerinnen und Bürger 
als Herz unserer Stadt – individueller und 
verlässlicher als Zukunftsforscher oder 
Trendbarometer aller Art.
Auftaktveranstaltungen, ein Verwaltungs-
workshop und ein Bürgerspaziergang 
haben bereits stattgefunden. Als nächsten 
Schritt planen wir eine Bürgerwerkstatt am 
30. 9. um 18 Uhr im Bürgerhaus Schranne, 
Schrannenstraße 12, 89537 Giengen, zu der 
wir Sie herzlich einladen. Warum sollten 
gerade Sie dabei sein? Ganz einfach – weil 
wir Sie persönlich brauchen: Ihre Meinung, 
Ihre Ideen sollen Giengen mitgestalten! Ihre 
formlose Anmeldung an stadtplanung@
giengen.de bis 25. 9. hilft uns, Sie können 
aber auch spontan ohne Anmeldung dabei 
sein. 
Was ist ein Stadtentwicklungskonzept?-
Städte entwickeln sich mit den sich ändern-
den Bedürfnissen ihrer Menschen. Wir in 
Giengen beziehen diese Änderungen in un-

Offiziell vereidigt: das neue Stadtparlament in Giengen an der Brenz
Foto: Markus Brandhuber
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sere Zukunftspläne ein: Das Stadtentwick-
lungskonzept entsteht unter Beteiligung 
von Bürgerinnen und Bürgern, Gemeinderat 
und Stadtverwaltung. Es formuliert umsetz-
bare gemeinsame Ziele und ist Leitfaden 
für die weitere Entwicklung.
Was ist eine Bürgerwerkstatt? Im Rahmen 
der Bürgerwerkstatt erarbeiten die Teilneh-
menden in Themen-Arbeitsgruppen eigene 
Ideen und konkrete Maßnahmenvorschläge 
zur Stadtentwicklung. Die Werkstatt bindet 
Bürgerinnen und Bürger als Stadtexperten 
aktiv in den Entwicklungsprozess ein; zur 
Unterstützung gibt es eine Veranstaltungs-
moderation. 
Welche Themen und Fragestellungen be-
sprechen wir in der Bürgerwerkstatt?
Die zentralen Fragen an uns alle sind:
•	 Wie möchten wir zukünftig wohnen und 

leben?
•	 Was trägt dazu bei, dass wir gerne in 

unserer Stadt einkaufen und arbeiten?
•	 Welche Angebote in Bildung und Betreu-

ung könnten uns stärken?
•	 Was in Kultur und Freizeit würde Gien-

gen attraktiver machen?
•	 Wie möchten wir uns fortbewegen kön-

nen?
•	 Was können wir im Bereich Klima- und 

Umweltschutz besser machen?
•	 Was fehlt uns in Sachen Digitalisierung?
•	 Welche Angebote im Bereich gesund-

heitlicher Versorgung brauchen wir?
Was möchten Sie noch wissen? Über den 
Stand des Gesamtprozesses und bis-
herige Ergebnisse können  Sie sich hier 
informieren: https://stadtentwicklungs-
manager-im-dialog.de/giengen-stadtent-
wicklung. Bei Fragen stehen Ihnen Frau 
Ungerer, zuständige Projektleiterin bei der 
Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH 
(Tel.: 07141 16-7572317, E-Mail: sophia.
ungerer@wuestenrot.de) oder bei der Stadt 
Giengen an der Brenz Frau Fröhle (Tel.: 
07322 952-2460, E-Mail: brigitte.froehle@
giengen.de) gerne zur Verfügung.
Ich freue mich, Sie bei unserer Bürgerwerk-
statt zu sehen! 
Herzlichst Ihr 
Dieter Henle, Oberbürgermeister

„StrateGIENGEN“ ist gefördert durch das Mi-
nisterium für Landesentwicklung und Wohnen 
Baden-Württemberg im Rahmen des Förderpro-
gramms „Flächen gewinnen durch Innenentwick-
lung.“

Bürgerstiftung fördert 
mehrere Projekte 
„Es geht wieder los“, kommentierte OB 
Dieter Henle, Vorsitzender der Giengener 
Bürgerstiftung, sichtlich begeistert. Wie 
berichtet, hat sich die finanzielle Situation 
der Stiftung durch eine getätigte Spende 
und in Abständen zu erwartende Gelder 
stabilisiert. Das aus vier Mitgliedern und 
einer sachkundigen Bürgerin bestehen-

de Stiftungsgremium konnte in seiner 
Sitzung am 12. Juli insgesamt 10.830 Euro 
an Fördermitteln ausgeben. „Wir freuen 
uns sehr, auf diese Weise wieder unbüro-
kratisch Projekte fördern zu können, die 
Menschen in unserer Stadt zugute kom-
men“, so Henle. Alle aktuell beantragten 
Gelder konnten ausgezahlt werden. 
Mit 1.500 Euro fördert die Stiftung den 
Schüleraustausch mit San Michele di 
Ganzaria. Den Antrag stellten Stadtrat Klaus 
Kälble und Petra Rizzo aus San Michele – 
beide engagieren sich persönlich für den 
Austausch und begleiten die jeweiligen 
Gruppen nach San Michele bzw. Giengen. 
Petra Rizzo und ihre Gruppe waren anläss-
lich des Giengener Stadtfests vor Ort, der 
nächste Besuch Giengener Schüler*innen 
in der sizilianischen Partnerstadt folgt im 
kommenden Jahr. Fördermittel in Höhe von 
3.330 Euro gehen an den Trägerverein des 
Waldkindergartens der kleinen Strolche am 
Schratenhof unter Vorsitz von Alexandra 
Carle. Die im vergangenen Jahr gestarte-
te Initiative zur ganzjährigen Betreuung 
von Kindern in der Natur erhält einen fest 
im Boden verankerten Outdoorschrank. 
Den mit 6.000 Euro höchsten Betrag 
erhält das GaFöG-Pilotprojekt zur 
Ganztagesbildung und -betreuung in den 
Ferien der Sport- und Kulturgemeinschaft 
Giengen (SKG) 2020 e. V. Die SKG plant 
eine pädagogische Betreuung mit Sprach- 
und Förderunterricht, Sportangeboten, 
kreativen Workshops einerseits und 
der Vermittlung von Wertestrukturen, 
Selbstbewusstsein, Medienkompetenz und 
-ethik andererseits. 
Weitere Förderanträge sind willkom-
men, ebenso natürlich Spenden an die 
Bürgerstiftung. Förderfähig sind Initiativen 
mit Bezug zur Stadt Giengen – gute 
Chancen haben Projekte mit wesentlichem 
Ehrenamtsbezug, innovativer Zielsetzung 
und solche, die sich ab einem Zeitpunkt 
selbst tragen. Weitere Informationen bietet 
die Homepage der Stadt unter https://
www.giengen.de/Buergerstiftung. Im Falle 
von Fragen ist Anke Eckelt im Hauptamt 
gerne für Sie da: Telefon: 07322 952-2080, 
E-Mail: anke.eckelt@giengen.de. 

Begegnungsstätte „Treff Alte 
Malzfabrik“
Am Donnerstag, 19. 9. von 9 - 11 Uhr, früh-
stücken wir wieder gemeinsam. Wir bitten 
um Anmeldung in der Begegnungsstätte 

oder unter der Telefon-Nr. 07322 / 93 33 
085. Über zahlreichen Besuch freuen wir 
uns. Das Team der Begegnungsstätte

„Weißwurstfrühstück“ am 
HöhlenHaus 
Musikalische Unterhaltung mit dem 
Musikverein Burgberg
Der Höhlen- und Heimatverein Giengen-Hür-
ben freut sich, am kommenden Sonntag, 
15. 9. , alle Musik- und Frühstücksliebhaber 
zu einem geselligen „Weißwurstfrühstück“ 
einzuladen. Ab 11 Uhr wird der Musikverein 
Burgberg am HöhlenHaus in Hürben mit 
einem abwechslungsreichen musikali-
schen Programm unterhalten und bekann-
te Musikstücke präsentieren. Das Team 
des HöhlenHauses sorgt mit Weißwurst 
und weiteren leckeren Angeboten für die 
Bewirtung. Der Eintritt zur Veranstaltung 
ist frei, so dass alle Interessierten herzlich 
eingela-den sind, einen schönen Sonntag 
in geselliger Runde zu verbringen. Bei 
schlechtem Wetter behält sich der Verein 
das Recht vor, die Veranstaltung kurzfristig 
abzusagen. Der Höhlen- und Heimatverein 
sowie der Musikverein Burgberg freuen sich 
auf zahlreiche Besucher.

2. Markthalle des Genusses: 
am Samstag, 5. Oktober 
Die Premiere im letzten Jahr war ruckzuck 
ausverkauft. Spätestens am Abend der 
Veranstaltung dann schätzte sich rund-
um glücklich, wer Tickets hatte. Denn die 
„Markthalle des Genusses“ in der Gienge-
ner Schranne – ins Leben gerufen durch die 
Stadt Giengen zusammen mit den Spitzen-
köchen Frank Widmann und Uwe Hoffmann, 
war ein voller Erfolg! Wie immer in Giengen 
verband sich das Konzept mit bestens 
ausgewählter Live-Musik. Die Hauptrolle 
jedoch spielten die individuell zusammen-
gestellten Wunschmenüs, deren Kompo-
nenten die beiden Köche mit ihrem Team 
aus Zutaten der regionalen Genusspartner 
gezaubert hatten – und die vielfältige 
Unterhaltung, die sich an den Tischen und 
den „Feinkostinseln“ ergab. 
Mindestens einer kann die Neuauflage 
kaum erwarten, er ist damit vermutlich 
nicht allein ... „Wir freuen uns sehr, Ihnen 
am 5. Oktober unsere zweite herbstliche 
Markthalle des Genusses zu präsentieren“, 
lud OB Dieter Henle die Genießer*innen 
beim Fototermin mit den beiden Köchen am 
28. 8. ein. „Das Konzept war so erfolgreich, 
dass wir es so erhalten“, ergänzte Frank 
Widmann von Widmann‘s Alb.leben in 
Zang. „Die Schranne präsentiert sich rund 
um die festlich eingedeckten Tische als 
kulinarische Markthalle, regionale Erzeu-
ger*innen versorgen uns Köche mit auf den 
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Abend abgestimmten Produkten und wir 
zaubern daraus Leckeres für Sie.“ 
Er und Uwe Hoffmann haben wieder eine 
vielfältige Menüauswahl aus regionalen 
Zutaten zusammengestellt. „Dazu zählen 
verschiedene Aufstriche und Brote als 
Vorspeise, rosa gebratener Duttensteiner 
Hirsch, Knöpfle aus dem Bergkäselaib, 
gefüllte Kartoffeln, Süßes aus der Pâtisserie 
und ausgesuchte Weine“, erläuterte Hoff-
mann, „aus der sizilianischen Partnerstadt 
ebenso wie vom ‚Winzer des Jahres‘ aus 
Württemberg.
Auch das leckere, glutenfreie Gebäck aus 
„Gabrielas Küche“ in Giengen steht wieder 
bereit. Von den Erzeuger*innen zugesagt 
haben außer ihr bisher der Biohof Dauner, 
die Forellenzucht Fischböck, die Erzeu-
gergemeinschaft Kornkreis, die Giengener 
Schlüsselbrauerei und die Destillerie 
Brezger. Für den Kaffee wird Baristro aus 
Heidenheim sorgen, im Ticketpreis von 65 
Euro sind sämtliche Speisen und Aperitif 
enthalten. Der Abend beginnt um 18:30 
Uhr, Einlass ist um 18 Uhr. „Fürs musikali-
sche Menü sorgen dieses Jahr der Sänger 
und Sologitarrist Eddy Danco und einmal 
mehr das Duo pickup“, so Henle. Die 
Tickets gibt’s bei Eventim ... „Schnell sein 
lohnt sich – wir sehen uns!“ 

Neuer Stand auf dem 
Giengener Wochenmarkt
Am Mittwoch- und Samstagvormittag von 
7 Uhr bis 13 Uhr gilt’s: Der Giengener Wo-
chenmarkt wartet mit regionalen Speziali-
täten auf! Seit August gesellen sich Thomas 
und Melanie Junginger von der Streuobst-
manufaktur Gerstetter Alb zum Kreis der 
etablierten Marktbeschicker*innen. Die 
Familie betreibt eine Mosterei, pflegt Obst-
wiesen und gepachtete Grundstücke, bietet 
Obstbaumschneidekurse und viel Wissen 
zum Naturschutz. 2014 erhielt sie dafür 
den Kulturlandschaftspreis des Schwäbi-
schen Heimatbundes. Auf den Märkten in 
der Region verkaufen die Jungingers ein 
umfangreiches Sortiment.  In der Giengener 
Marktstraße zählen Bio-Käse und Säfte, 
Joghurt, Geflügel, Fruchtaufstriche und 
Honig zum Angebot – dazu Most, Essig und 
weitere Spezialitäten. „Perfekt fürs leckere 
Vesper am Abend“, kommentierte OB Die-
ter Henle. „Und glücklicherweise nah beim 
Rathaus ... Willkommen auf dem Giengener 
Wochenmarkt, liebe Familie Junginger!“ 

   

 

✂

Marktstraße 88
89537 Giengen

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr, 	 08.30 - 12.30 Uhr
	 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag	 08.30 - 12.30 Uhr

Ausgelassene Stimmung 
beim Abschlussfest!
Am Freitag, 7. 9. war OB Dieter Henle wie 
gewohnt beim Abschlussfest des städ-
tischen Schüler-Ferien-Programms. Die 
Kinder waren in bester Stimmung, ein Mäd-
chen begrüßte ihn gleich mit einem Spagat 
(„Wie schaffst du das?“ „Viel Übung!“). Er 
dankte den Eltern für ihr Vertrauen – und 
vor allem Schüler-Ferien-Programm-Leiter 
Marc Gerlach und seinem Team für ihren 
großen Einsatz! Herr Gerlach meinte: „Die 
digitale Anmeldung hat vieles leichter 
gemacht. Wir hatten in diesem Jahr so viele 
Anmeldungen wie noch nie. Hintergrund ist 
sicher, dass andernorts Angebote wegbre-
chen.“ Da ist es gut, dass wir in Giengen so 
vieles bieten können!  Die Kinder stimmten 
mit einem langen Applaus ins Dankeschön 
ein: Es muss richtig gut gewesen sein! Ob 
dieses Jahr mehr Mädchen oder mehr Jungs 
dabei waren? Richtig, mehr Mädchen: 121 
Mädels und 89 Jungs haben teilgenommen. 
Eine für die Kinder wichtige Frage war, 
wie lange er schon OB sei: 10 Jahre, 20 
Jahre, 300 Jahre? Die Vermutungen lagen 
weit auseinander, das Thema Dinosaurier 
kam auf ... Sieben Jahre sind es wirklich, 
nächstes Jahr ist Wahl. Klar, dass sie das 
interessierte. Ganz sicher sei, so Henle: 
„Wenn ich wieder gewählt werde, bin ich 
nächstes Jahr wieder hier – ich freu mich 
immer auf euch!“ Auch neue Gebäude in 
Giengen waren ein Thema, der Barfüßer 

etwa („Gibt’s da auch Linsen mit Spätzle?“ 
fragte Laura. „Na klar!“ „Dann bin ich da 
auf jeden Fall Stammkundin!“). Und es ging 
ums Programm für 2025. Auf die Frage, was 
sich die Kinder wünschen würden, kamen 
viele Ideen: Steine klopfen im Fossilien-
park („Das hatten wir sonst immer – gerne 
nächstes Jahr wieder“, meinte Herr Ger-
lach). Jochen schlug ein Feuerwehrerlebnis 
in Augsburg vor. Der Besuch eines Fußball-
stadions wäre klasse („Vielleicht könnten 
wir auch mal die Spieler besuchen!“), 
Töpfern lernen, ins Legoland oder den 
Playmobil-Freizeitpark gehen, Spazierenge-
hen durch die Stadt, eine Fahrradtour zur 
Charlottenhöhle („Die war toll, das könnten 
wir mal wieder machen!“), ins Museum 
gehen, ausreiten, Pferde führen, ein Dino-
park („Da kann man Knochen zählen und 
anmalen!“), ans Meer fahren: Die Kinder 
sprudelten vor Begeisterung. Alles wurde 
notiert. „Was wir realisieren können, seht 
ihr dann im neuen Programm“, meinte der 
Oberbürgermeister. „In jedem Fall haben 
wir dann auch mehr für ältere Kinder“, so 
Marc Gerlach. „Bei unserer anstehenden 
Jugendkonferenz sprechen wir darüber. Wir 
hatten schon einen Grillabend, am 21. 9. 
läuft unser Graffiti-Projekt an der Schwage-
halle!“ Und weil schon das Thema Wünsche 
dran war, ging’s auch um seinen Wunsch: 
noch mehr Betreuerinnen und Betreuer zu 
haben. „Dann könnten wir auch noch mehr 
anbieten!“ „Wir arbeiten daran“, versprach 
Henle. Eine Anmeldung steht schon: Laura 
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ist seit sechs Jahren beim Schüler-Feri-
en-Programm. „Ich will auch mal Betreu-
erin sein. „Wenn du 14 Jahre bist, darfst 
du helfen und eine Ausbildung machen“, 
erklärte Gerlach, „ab 16 Jahren kannst du 
dann richtig betreuen.“

Laura sprach auch das Thema Eisgutschei-
ne an: „Du hast doch immer welche dabei, 
mal schauen, ob dieses Jahr auch!“ Frage: 
„Darf bei den heute 22 Grad überhaupt Eis 
gegessen werden?“ „Na klar!“. Und klar 
hatte Dieter Henle Eisgutscheine dabei. Ein 
Kind umarmte ihn spontan: „Danke für den 
Eisgutschein!“ – und schenkte ihm seinen 
Lolli ... Zum Abschied drückte Henle die 
Daumen, dass sich auch in Sachen Klasse, 
Stundenplan und Lehrkräfte viele Wünsche 
erfüllen: „Habt in jedem Fall ein spannen-
des und erfolgreiches Schuljahr!“

Spielplatz Alpenblick 
eingeweiht
Das Nieseln bei der Einweihung des neuen 
Spielplatzes Alpenblick tat der Stimmung 
kaum Abbruch. Die Kinder fanden klasse, 
was er bietet, auch und gerade für Größere 
... Aber von vorn: Die Eröffnung des neuen 
Spielplatzes Alpenblick in der Giengener 
Südstadt am Montag, den 19. August 2024 
fand just an dem Tag statt, an dem OB Die-
ter Henle einen Praktikanten bei sich hatte. 
Der 11-jährige Lennert hatte den Praktikum-
stag beim Kinderfest in Burgberg (Motto: 
Traumberufe) gewonnen. Nun begleitete er 
den Oberbürgermeister bei allen Amts-
geschäften des Tages, also auch bei der 
Spielplatzeröffnung. Die war gut vorberei-
tet: Seit Mitte Juli hing ein Banner vor Ort, 
dazu gab’s schriftliche Informationen und 
Nachrichten per App ...  Und so hatten sich 
eine ganze Zahl an Menschen Zeit für den 
Termin genommen. Sie erlebten die Einwei-
hung einer besonders schön gelegenen, 
vielfältigen Anlage von 6 bis 16 – so die 
Idee ... In jedem Fall gibt es dort Attrakti-
onen, die auch über 12-Jährige richtig gut 
finden. Der Spielplatz Salztröge für Kleinere 
liegt in nächster Nähe, aber natürlich dür-
fen auch sie unter Aufsicht den neuen Platz 
nutzen. „Man kann ja aufeinander aufpas-
sen“, kommentierte der Oberbürgermeister. 
Und: „Eine große Sache, auch wenn man 
schon größer ist, bleibt das Schaukeln. 
Es hebt uns aus dem Alltag und macht 

glücklich ... An Tagen, an denen sich alles 
schwierig anfühlt, ist Schaukeln deshalb 
eine richtig gute Idee. Hier am Spielplatz 
Alpenblick gibt’s dafür eine sehr schöne 
normale und eine tolle Vogelnestschaukel.“ 
Viel Spaß bereiten zudem Dreifach-Tram-
polin und Drehscheibe – beides gibt es in 
Giengen nur auf diesem Spielplatz. Dazu 
kommen Spielgeräte zum Klettern, Ba-
lancieren, Rutschen ... und ein Biotop für 
Amphibien und Reptilien, um die Natur zu 
entdecken: ein Tümpel mit Steinriegeln und 
Totholzstämmen.  Der Oberbürgermeister 
dankte dem Gemeinderat ebenso wie den 
beteiligten Firmen – dem Ingenieurteam 
G+H und Zeba Gartengestaltung. Nach 
der Rede und einem Lied der Kinder vom 
Kindergarten St. Michael (Salztröge) zählte 
er zusammen mit Praktikant Lennert laut „5 
– 4 – 3 – 2 – 1 – 0“, während ein Mädchen 
das Eröffnungsrutschen übernahm. Danach 
gab es für alle Kinder kein Halten mehr, 
auch Lennert testete die Spielgeräte mit 
großer Begeisterung. Der Spielplatz hat 
etwa 275.000 Euro gekostet, „zweifellos 
mehr als nur ein Taschengeld“, so Henle. 
„Wenn ich solche Zahlen höre, bin ich 
immer wieder dankbar, dass wir in Giengen 
uns das leisten können!“ Auf Augenhöhe 
… OB Dieter Henle und Praktikant Lennert 
(links im Bild) bei der Spielplatzeinwei-
hung!

Giengen blüht auf!
Jetzt aber wirklich ... Von Donnerstag, 20. 
bis Sonntag, 23. März 2025 präsentieren 
sich Außengelände und Halle der Gienge-
ner Schwage komplett verwandelt. „Gien-
gen blüht auf!“, die neue Erlebnisschau zu 
den Themen Heimat & Regionales, Obst & 
Garten, Energie & Klima, Mobilität, Bauen & 
Wohnen, Gesundheit & Prävention bespielt 
dann zum ersten Mal das Gelände. Und 
nimmt dabei den Frühlingsbeginn 2025 
(am 20. März um 10:01 Uhr MEZ) wörtlich: 
„Blumen, Ideen, Angebote und eine rund-
um schöne Atmosphäre empfangen Sie“, 
kündigte OB Dieter Henle an. „Wir freuen 
uns so darauf!“ 
Vorbild ist die erfolgreiche Dillinger Messe 
WIR, die Organisation in Giengen über-
nimmt wie dort auch die Josef Werner 
Schmid GmbH (JWS) aus Mörslingen, Exper-
te für gelungene Konzepte. „Giengen blüht 
auf!“ ist maßgeschneidert für die aufstre-
bende Stadt an der Brenz: Unternehmen 

und Institutionen präsentieren sich und 
ihre Angebote, Bürgerinnen und Bürger ma-
chen mit, Stadt und Region sind vielfältig 
vertreten, der Landkreis, ergänzend stellt 
sich die Landesgartenschau vor. All das so, 
dass es hierher passt ... Der Oberbürger-
meister: „Gemeinsam sind wir so bunt und 
positiv wie der Frühling selbst. Lassen Sie 
es sich mit uns gutgehen und blühen Sie 
auf – ob als Giengenerin oder Giengener, 
als Gast aus der Region oder von weither!“ 
Josef Albert Schmid lobt die Stadtverwal-
tung für ihr innovatives Handeln: „Mir 
gefällt, wie sich die Große Kreisstadt entwi-
ckelt: dynamisch, eigenständig, das unter-
stützen wir gerne!“ Viele erinnern sich – die 
Messe „Giengen blüht auf!“ war erstmals 
fürs Frühjahr 2021 vorgesehen und konnte 
dann wegen Corona nicht stattfinden. „Toll, 
dass es nun klappt“, so Schmid.  Auch 
die Sponsoren sind der Stadt seit langem 
verbunden: Die Stadtwerke Giengen zählen 
dazu, die Volksbank Brenztal, die Kreis-
sparkasse Heidenheim und der Landkreis 
Heidenheim. 
Ausstellerakquise und Planung für die Pre-
miere laufen auf Hochtouren. „Wir danken 
unserem Partner JWS herzlich“, bekundete 
Henle. Rundum gelte: „Dabeisein ist alles, 
nicht nur bei Olympia!“ Los geht’s, die 
Details zur Veranstaltung kennt Sandra 
Campina von JWS, Telefon 09074 92207-0, 
Mail giengen@jws.de ... Einfach anrufen 
oder schreiben! 

 Am Start für ein großes Ereignis: v. l.: Josef 
Albert Schmid (Geschäftsführer Josef Werner 
Schmid GmbH), Edgar Klaiber (Pressespre-
cher Kreissparkasse Heidenheim), OB Dieter 
Henle (Stadt Giengen), Jochen Wahl (Vorstand 
Volksbank Brenztal eG) und Bernd Olschewski 
(Geschäftsführer der Einhorn-Energie, Unterneh-
mensentwicklung Stadtwerke Giengen GmbH).

Zu Gast im Ulmer Rathaus
„Wir OBs sind die obersten Wirtschaftsför-
derer. Wir sollten im engen Austausch blei-
ben, um innovative Ideen in Giengen und 
Ulm zu teilen“, skizzierte der neue Ulmer 
OB Martin Ansbacher die gemeinsamen 
Chancen beider Städte. Knapp vier Monate 
nach seinem Amtsantritt war OB Dieter 
Henle am 26. Juli zum ersten Austausch im 
Ulmer Rathaus. Getroffen hatten sich beide 
bereits bei der Aufstiegsfeier des SSV Ulm 
– der Giengener OB ist seit Jahren beken-
nender Fan des neuen Zweitligisten. 
Verbunden durch persönliche Sympathie 
und eine ähnliche Amtsauffassung, war 
man rasch beim Du. „Für mich gibt es 
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nichts Schöneres als durch ‚meine‘ Stadt 
zu gehen, den Menschen zuzuhören und 
sie zu gewinnen, gemeinsam Strategien 
zu entwickeln und Ziele zu erreichen“, 
hatte Henle dem Kollegen zum Amtsantritt 
geschrieben. Diese Nähe spüre er nun auch 
in Ulm: „Deine Präsenz bei der Bürger-
schaft ist beispielhaft, erhalte das unbe-
dingt aufrecht! Auch dein Statement beim 
Donau-Konzert der Wiener Symphoniker auf 
dem Münsterplatz und deine erste Schwör-
rede haben mich sehr angesprochen.“ 
OB Ansbacher gab das Lob gerne zurück 
und bescheinigte der Brenzstadt und OB 
Henle einen guten Ruf: „In Giengen ist ein 
beeindruckender Stadtumbau zu beobach-
ten – und das in dieser Geschwindigkeit, 
Respekt! Tourismus, Wirtschaft, Infrastruk-
tur ... Darin sehe ich viel Zukunftsmusik.“ 
Zum Auftakt ging es um beiderseits wich-
tige Themen. Die Ergebnisse der Kom-
munalwahl und Chancen für gelingende 
Bürgerbeteiligung wurden diskutiert. Ulm 
und Giengen treiben wesentliche Trans-
formationsprozesse voran: Energiewende, 
Wärmeplanung und im Projekt „H2-Wandel 
Mittlere Alb – Donau – Ostwürttemberg“ 
die Wasserstoffnutzung. Die Brenzbahn 
verbindet die Städte. OB Ansbacher brach-
te Ulmer Herausforderungen ins Gespräch 
– große Brückenbauten und -sanierungen 
bestimmen die kommenden Jahre. Und: 
Beide OBs machen sich Sorgen um künftige 
Landesfinanzierungsanteile. Mit dem 
ersten Schwörmontag und dem Donaufest 
zeigte sich der Ulmer Oberbürgermeister 
zufrieden. Henle lud ihn zur Verbraucher-
messe „Giengen blüht auf ..“ ein, um dort 
für die touristischen Attraktionen Ulms und 
die Landesgartenschau 2030 zu werben: 
„Ellwangen präsentiert sich ebenfalls – mit 
der LGS 2026!“ „Klingt gut“, freute sich 
Ansbacher. Zum Schluss hatten beide 
Geschenke ... Der Giengener Oberbürger-
meister überreichte seinem Ulmer Kollegen 
einen Teddybär aus der Hauptstadt der Ted-
dybären – und erhielt von ihm einen Ulmer 
Spatz: „Der ist ja von Steiff“, lachte er. „So 
schließt sich der Kreis!“ 

KIRCHEN

Kath. Kirchengemeinde
Kath. Pfarramt, Tel. 07322/96030 
Kath. Kirchenpflege, Tel. 07322/960311
(HG) Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Str. 2
(MK ) Marienkirche, Oggenhauser Str. 14
(FK) Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, 
Kastanienweg 1
(Reha) Reha-Klinik, Giengen, Hirschstr. 1
(PGS) Paul-Gerhardt-Stift, Magenaustr. 27
(ASB) Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim, Gien-
gen, Planiestr. 10 
(HGZ) Heilig-Geist-Zentrum, Heilbronner Str. 2
Unsere Pfarrkirche Heilig Geist und St. Maria sind 
tagsüber für Besuch und Gebet geöffnet.

Donnerstag, 12. 9.
15.00 Uhr		Einschulungs-Gottesdienst in der 

Martinskirche Hohenmemmingen

Freitag, 13. 9.
18.30 Uhr  (HG)  Eucharistiefeier, anschl. 

Anbetung und Eucharistischer 
Segen  entfällt

Samstag, 14. 9.
09.00 Uhr	(HG) Einschulungs-Gottesdienst 

der Bühlschule
16.00 - 
17.00 Uhr	(HG) Anbetung und Beichtgele-

genheit
18.30 Uhr	(MK) Sonntagvorabendmesse
	
Sonntag, 15. 9.
11.00 Uhr	 (HB) Familiengottesdienst der 

Seelsorgeeinheit an der Hürbe-
talhalle in Hürben;  bei Regen 
findet der Gottesdienst um 11.00 
Uhr in der Kirche St. Vitus in 
Burgberg statt.

Montag, 16. 9.
16.30 Uhr	(MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 17. 9.
18.30 Uhr	(FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 18. 9.
09.00 Uhr	(MK)Eucharistiefeier
09.45 Uhr	(HG) Gottesdienst der Bühlschule 

zum Schuljahresbeginn 

Seniorengymnastik immer dienstags von 
8.45 – 9.45 Uhr im Heilig-Geist-Saal und 
von 10 - 11 Uhr im Saal der Marienkirche. 

Meditatives Tanzen: Am Donnerstag, 12. 
9. um 19 Uhr im Heilig-Geist-Zentrum. Rei-
gentänze, schlichte Bewegungen um eine 
gemeinsame Mitte, begleitet von schöner, 
meditativer Musik lassen uns Abstand vom 
Alltag finden und Kraft schöpfen. 

Gottesdienst an der Hürbetalhalle in Hür-
ben: Am Sonntag, 15. 9. um 11 Uhr findet 
der Familiengottesdienst der Seelsorgeein-
heit Unteres Brenztal an der Hürbetalhalle 
in Hürben statt. Die Musikgruppe Heilig 
Geist wird den Gottesdienst musikalisch 

gestalten. Bitte bringen Sie Ihre eigene 
Sitzgelegenheit mit. Bei Regen feiern wir 
den Gottesdienst in der St.-Vitus-Kirche in 
Burgberg. Herzliche Einladung!

HGZ-Mittagstisch ist wieder gedeckt am 
Donnerstag, 19. 9. um 12.15 Uhr im Saal 
des Heilig-Geist-Zentrums. Anmeldeschluss 
Dienstag, 17 Uhr im Pfarrbüro, Tel. 96030 
oder per Mail an hlgeist.giengen@drs.de

„Die Liebe feiern“ Festgottesdienst für 
Ehejubilare und alle Paare: Wenn Sie ein 
Ehejubiäum feiern oder wenn Sie Dank sa-
gen für den gemeinsamen Weg und Segen 
für ihre Zukunft erbitten wollen: am Sonn-
tag, 29. 9., um 17 Uhr in der Heilig-Geist-Kir-
che in Giengen. Mit guter Musik und Zeit 
zum Verweilen feiern wir gemeinsam und 
lassen uns für den gemeinsamen Lebens-
weg stärken. Herzliche Einladung!

Für alle gesorgt – auch für mich?
Selbstfürsorge für Eltern von Kindern mit 
Handicap / Online-Austausch
Eltern zu sein, ist eine der größten Heraus-
forderungen im Leben. Wenn ein Kind mit 
besonderen Bedürfnissen dazukommt, wird 
der Alltag in der Familie noch komplexer. 
Schnell geraten die schönen Momente aus 
dem Fokus und die Bedürfnisse der Eltern 
rücken in den Hintergrund. Wir haben schon 
die Erfahrung gemacht: „Ich kann langfristig 
nur dann gut für meine Familie sorgen, wenn 
es mir selbst gut geht!“ – Und wie komme 
ich dahin? Wir laden an drei Abenden – 10. 
10., 24. 10. und 7. 11.  – jeweils Donnerstag 
von 20 bis 22 Uhr – ein, gemeinsam über 
diese Frage nachzudenken. 1. Abend: Ich 
nehme mich und meine Bedürfnisse in den 
Blick. 2. Abend: Ich lenke meinem Blick 
auf das Gelingende und schaffe Rahmen-
bedingungen für Oasen. 3. Abend: Ich 
sorge freundlich, aber fest, für mich. Nach 
einem kurzen Impuls ist Zeit für Rückfragen, 
Austausch, Gespräche. Anmeldung: https://
familien-pastoral.de/eltern-kind.html. Rück-
fragen unter: annette.brandner@drs.de oder 
jutta.friedmann@drs.de.

Evang. Kirchengemeinde
PGS = Paul-Gerhard-Stift, JH = Johanneshaus
Hbw = Gemeindehaus Hainbuchenweg 9
TL = Pfarrhaus, Tanzlaube 1, Stk = Stadtkirche
DrK = Dreieinigkeitskirche
GZ = Gemeindezentrum, Ferd.-Porsche-Str. 8
WH = Christian-Friedrich-Werner-Haus, 
Zeulenrodaer Str. 58
Spk = Spitalkirche
BB = Garten Ecke Scheffelw./Kernerw. (Südstadt)

Donnerstag, 12. 9. 
07.45 Uhr	(StK) Ökume. Schülergottes-

dienst für die Schüler der Berg- 
und Jakob-Herbrandt-Schule

09.00 Uhr	(GZ) Seniorengymnastik
16.30 Uhr	(WH) Kids-Club
18.00 Uhr	(WG) Teenie-Club

MACK
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Giengen, Riedstr. 27/1
mail@fliesen-mack.de 
www.fliesen-mack.de
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Fax (07322) 964125
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VEREINE

TSG Giengen
www.tsg-giengen.de
TSG Sportangebote für Mitglieder und 
Nichtmitglieder unter der Leitung von 
Helga Reiser
TSG: Funktionelle Gymnastik: Ab Don-
nerstag, 26. 9.von 9:00 bis 10.00Uhr.  TSG 
Turnhalle, Jahnstr.14, 89537 Giengen.
TSG Gesundheitskurse 
Hatha-Yoga und Entspannung. Ab Diens-
tag, 17. 9.von 8.30 bis 10:00 Uhr. TSG 
Turnhalle, Jahnstr.14, 89537 Giengen. Ab 
Mittwoch, 18. 9.von 17.30 bis 19.00 Uhr. 
Walter-Schmid-Halle (Vereinszimmer) Bee-
thovenstr. 12, 89537 Giengen. Die Kurse 
umfassen 10 Kurseinheiten .
TSG Präventionskurse
Fit bis ins hohe Alter (Fünf Esslinger) 
Ab Montag, 16. 9. von 8:45 bis 09:45 
Uhr startet die TSG Giengen erneut in 
Zusammenarbeit mit dem Schwäbischen 
Turnerbund und dem VDK Baden-Württem-
berg das Bewegungsprogramm. Der Kurs 
umfasst 10 Kurseinheiten und findet in der 
TSG Turnhalle, Jahnstr.14, 89537 Giengen 
statt.Abhängig von der Krankenkasse über-
nehmen diese einen Teil oder sogar alle 
Kosten für dieses Sportangebot. Anmel-
dung bei der TSG Geschäftsstelle, Heiden-
heimer Str. 49, Tel. 07322-8418, E-Mail: 
geschaeftsstelle@tsg-giengen.de
Standfest und Stabil (Sturzprophyla-
xe-Training). Ab Dienstag, 17. 9. von 10:45 
- 11:45 Uhr. Der Kurs umfasst 12 Kurseinhei-
ten und findet in der Schwagehalle,(Haup-
teingang) Herbrechtinger Str. 12, 89537 
Giengen statt. Abhängig von der Kranken-
kasse übernehmen diese einen Teil oder 
sogar alle Kosten für dieses Sportangebot.  
Anmeldung nicht erforderlich.
Weitere Info unter Helga Reiser, Tel. 07322-
8156, E-Mail: fam-reiser@web.de.

19.00 Uhr	(GZ) Posaunenchor
19.30 Uhr	(GZ) Kantorei
		
Freitag, 13. 9. 
15.30 Uhr 	(PGS) Gottesdienst (Pfrin. Stiege-

le)
15.30 Uhr	 (ASB) Gottesdienst (Pfr. Dr. Kum-

mer)
		
Sonntag, 15. 9. –
09.00 Uhr	(DrK) Gottesdienst (Pfr. Dr. Kum-

mer)
10.00 Uhr	(Stk) Gottesdienst mit Taufen 

(Pfr. Dr. Kummer)
	 Parallel findet Kinderkirche statt.
10.30 Uhr	(GZ) OASE-Gottesdienst 
		
Montag, 16. 9. 
17.30 Uhr 	(GZ) Jungschar
		
Dienstag, 17. 9. 
18.00 Uhr	(GZ) Flötengruppe
19.30 Uhr 	(GZ) Öffentliche Kirchengemein-

deratssitzung 
		
Mittwoch, 18. 9. 
14.30 Uhr	(WH) Frauentreff im Werner-Haus
15.30 Uhr	 (SC-Heim) walk & talk mit Diakon 

Schmidt und Herrn Bruchmüller
17.00 Uhr	(GZ) Konfirmandenunterricht 

Kinderkirche
Am Sonntag, 15. 9. startet nach den Som-
merferien parallel zu den Gottesdiensten 
um 10 Uhr in der Stadtkirche wieder die 
Kinderkirche. An jedem ersten und dritten 
Sonntag im Monat sind alle Kinder herzlich 
zur Kinderkirche eingeladen.

Generation plus: Betriebsbesichtigung der 
Filzfabrik
Am Donnerstag, 26. 9., 10.30 Uhr. Beim 
Besuch der Filzfabrik Giengen werden 
Eindrücke vermittelt, wie in Giengen Filz 
hergestellt wird. Anmeldungen bitte bis 19. 
9. bei Diakon Martin Schmidt, Mail: martin.
schmidt@elkw.de. Kosten: 10,00 Euro.

„Giengen guckt“
Das Team „Giengen guckt“ um Raphaela 
Schmid, Hanne Bosch, Almuth Kummer, 
Daniel Bosch und Bernd Fröscher hat 
Pfarrer Joachim Kummer als Vertreter der 
evang. Kirchengemeinde für die Renovie-
rung der Stadtkirche einen großen Scheck 
zukommen lassen. An den fünf EM-Aben-
den mit der Beteiligung der deutschen 
Nationalmannschaft wurden die Spiele auf 
dem Gelände der Brauerei Schlüsselbräu 
mit technischer Unterstützung der Firma 
Bernd Fröscher übertragen. Die kostenlose 
Werbung durch Plakate und Flyer übernahm 
Druckerei Schmid. Firma Bosch stellte Bier, 
Radler, weitere Getränke und Fleischküchle 
und förderte die Aktion mit 450 Euro. Vom 
erweiterten Team wurden weitere Snacks 
zubereitet und während der Spiele der 
Verkauf durchgeführt. Der Erlös von 3.900 

Euro wurde für die Renovierung der Türme 
der Stadtkirche gespendet. Pfarrer Dr. Kum-
mer dankt den Firmen Bosch, Fröscher und 
Schmid für die Ermöglichung des Events, 
dem Team und allen Helfern für ihren enga-
gierten Einsatz und allen Teilnehmern beim 
public viewing für das fröhliche Beisam-
mensein für einen guten Zweck. Für den 
ersten Bauabschnitt mit einem Volumen 
von inzwischen gut einer Million Euro sind 
die Handwerker nun beauftragt.

Neuapost. Kirchengemeinde
Richard-Wagner-Straße 7, 89537 Giengen
Telefon: 07322 958 216, E-Mail: richter.je69@
gmail.com. Info: www.nak-heidenheim.de/wo-
wir-sind/gemeinden

Samstag, 14. 9. 
18.00 Uhr	„Gottesdienst zum Kennen 

lernen“ im Rahmen der ACK. Der 
Gottesdienst steht unter dem 
Leitgedanken: „Jesus kehrt ein “. 

Es wird die Bibelgrundlage aus 
Lukas 19, 5b verwendet.

	 In Giengen ist am Sonntag kein 
Gottesdienst.

Dienstag, 17. 9. 
Ganztages-Ausflug der Senioren nach 
Tübingen.

Mittwoch, 18. 9. 
20.00 Uhr	Gemeinde Giengen ist zum Got-

tesdienst mit Apostel V. Keck in 
Herbrechtingen.

Video-Gottesdienste unter www.nakgien-
gen.de. Weitere Info unter Tel. 958 216.Ärztlicher Notfalldienst                                                                                  

Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 -
8.00 Uhr. Mittwoch: 13.00 - 18.00 Uhr.
Freitag: 16.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 
Tel. 116117.
Notfallpraxis (NFP) Heidenheim: Montag, 
Dienstag, Donnerstag: 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwochs 15.00 - 22.00 Uhr. Freitags: 
17.00 - 22.00 Uhr. Samstag, Sonntag 
und Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr.
Tel. 07321/480-050 und 0180/5011-2091
Kinder- und Jugendärzte in der Ärzt-
lichen Notfallpraxis, Heidenheim am 
Klinikum Heidenheim: Sommerpause!

Zahnärztl. Sonntagsdienst
Notfalldienst, Tel.: 01801/116116

Tierärztl. Sonntagsdienst 
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren 
Haustierarzt – Kliniken und Großtierpra-
xen sind durchgehend dienstbereit.

Apothekennotdienstplan
(Angaben ohne Gewähr)
Donnerstag, 12. 9. Engel-Apotheke 
Giengen Tel.: 07322 - 40 67
Freitag, 13. 9.: Zentral-Apotheke Heiden-
heim Tel.: 07321 - 2 18 24
Samstag, 14. 9.: Adler-Apotheke Her-
brechtingen Tel.: 07324 - 22 56
Sonntag, 15. 9.: Schloss-Apotheke, Hei-
denheim, Tel.: 07321 - 55 78 90
Montag, 16. 9.: Schloss-Apotheke, Hei-
denheim, Tel.: 07321 - 2 20 30
Dienstag, 17. 9.: Giengener Bärenapo-
theke Tel.: 07322 - 9 62 70
Mittwoch, 18. 9.: Karl-Olga-Apotheke 
Heidenheim, Tel.: 07321 - 2 30 25
Donnerstag, 19. 9.: VIVIT-Apotheke Hei-
denheim Tel.: 07321 - 94 17 70
Die genannten Apotheken haben Dienst von  
8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages.
https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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Abt. TENNIS
Giengener Tennis-Damen steigen auf
Nach einer erfolgreichen Saison mit drei 
souverän gewonnenen und einem knapp 
verlorenem Spiel können sich die Damen 
der Spielgemeinschaft TSG/TC Giengen 
über den ersten Platz in der Kreisstaffel 1 
freuen. Sie steigen somit in die Bezirksstaf-
fel 2 auf. 

Auf dem Bild zu sehen: (von links) Ania Appel, 
Eleni Hosinner, Hang Pham, Daria Lukenda, Emi-
lia D‘Elia, Ivana Lukenda, Mia Fähnle, Lilli Appel, 
Vivien Andreev.

SC Giengen
15. Giengener SC-Nordic-Walking-Lauf
Am Sonntag, 15. 9. , Strecken 4,5 und 8,0 
Kilometer auch ohne Stöcke, Start 9.00 
Uhr, SC-Heim auf dem Schießberg in Gien-
gen. Startgeld 5 Euro pro Person, Zeitnah-
me keine, Schwierigkeit: Wald, Feldwege 
und Teerstraße. Info bei Evi Mack, Telefon 
07322/4646, E-Mail: evelinemack@web.
de. Warm-up mit Christiane Märsch, Aqua-
Fitness-DOSB/DSV, Trainer B aus Gien-
gen:Treffpunkt ist ab 8.30 Uhr um einen 
Überblick die zu erwartende Teilnehmer-
zahl zu bekommen. Auch für Gäste, die an 
dieser Veranstaltung dabei sein möchten, 
ist bestens gesorgt in Form von Kaffee und 
Kuchen, Getränke und Gegrilltem. Jeder 
Teilnehmer geht auf eigene Gefahr, es 
besteht kein Versicherungsschutz.

SKV Giengen
Schülerferienprogramm beim SKV Giengen
Am Freitag, 26. 7.waren die Bahnen vom 
TV Brenz worauf der SKV spielt voll. Von 
16:30 Uhr bis 18:30Uhr waren 12 Kinder in 
diesem Jahr mit uns auf der Kegelbahn. Die 
meisten Kinder hatten noch nie gekegelt. 
Auch in diesem Jahr hatten alle wieder 
viel Spaß zusammen mit den Betreuerin-
nen vom Haus der Jugend, wie auch mit 
unseren Vereinskids. Jeder durfte mal eine 
Kugel schieben. Der Spaßfaktor war hoch, 
vorallem bei dem bekannten Hobbyspiel 
Tannenbaum. Natürlich duften auch Ge-
tränke und Knabbersachen nicht fehlen. 
Jeder bekam ein kleines Geschenk, wie 
auch eine Medaille und Urkunde. Der SKV 
bedankt sich für die tolle Zusammenarbeit 
mit dem Haus der Jugend und auch ein 
ganz großes Dankeschön an die Kinder, 
die durch Ihr kommen diese zwei Stunden 
überhaupt ermöglichten. Wir würden uns 

natürlich auch freuen, Euch mal in unseren 
offiziellen Trainingsstunden zu begrüßen. 
Jeden Freitag von 16.30 bis 18.30 Uhr beim 
TV Brenz in 89567 Brenz, Turnstraße 31.  
Bei Interesse an unserem Sportkegeln, 
bitten wir um eine rechtzeitige telefonische 
Anmeldung (Handy: 015772921346), damit 
wir auch sicher sind das ein kompetenter 
Trainer bzw. Betreuer anwesend ist. 

Obst- und Gartenbauverein
Am 19. 9. lädt der Obst- und Gartenbau-
verein Giengen zu einem Vortrag zu dem 
Thema „Beer- und Ziersträucher“ um 18.00 
Uhr in den Vereinsgarten ein. Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich willkommen.

Ökumenische Diakonie- und 
Krankenpflegeverein Giengen
Ein Pool von Diensten im ÖDKV
Dieses Jahr ist in derMitgliederversamm-
lung deutlich geworden, für welche 
Vielfalt an Hilfsangeboten und Diensten 
der Ökumenische Diakonie- und Kran-
kenpflegeverein Giengen e.V., der ÖDKV, 
inzwischen steht. 2016 hat er sich auf eine 
ökumenische Basis gestellt und eine neue 
Satzung gegeben. Bis dahin hat er als 
evangelischer Krankenpflegeverein schon 
über hundert Jahre lang durch ausgebildete 
Schwestern die Kranken- und Altenpflege in 
den Häusern der Stadt übernommen. Das 
ist inzwischen die Aufgabe der ebenfalls 
ökumenischen Sozialstation gGmbH, die 
in den Neunzigern vom Krankenpflegever-
ein gegründet wurde; die er unterstützt 
und deren Hauptgesellschafter er ist. 
Die Sozialstation ist seither von einem 
Geschäftsführer geleitet, wodurch nicht nur 
die verschiedenen Gesetzesauflagen und 
-veränderungen professionell umgesetzt 
werden können, sondern die Leitung kom-
petent anwesend ist. Die um die hundert 
Pflegekräfte in Giengen und dem Unteren 
Brenztal sind durch die Pandemie und 
deren Nachwirkungen besonders belastet 
gewesen und versehen ihren wichtigen 
Dienst dennoch mit Freude und Engage-
ment. Der ÖDKV unterstützt so auch das 
Demenzcafé und die Arbeit mit Angehöri-

gen von Demenzkranken. Vor sechs Jahren 
kam das ehrenamtliche Engagement der 
Senioren Alltagshilfe dazu, deren Helfe-
rinnen und Helfer vor allem Fahrten zu 
Ärzten oder zu Erledigungen, aber auch 
kleinere Dienste im Garten und im Haus, 
wie Vorhänge zum Waschen ab- und 
aufzuhängen, gegen geringere Kostenpau-
schalen erledigen. Zwischen zwanzig und 
dreißig Einsätze pro Woche fallen inzwi-
schen an, über hundert im Monat. Schon 
längst bekannt, aber erst seit letztem Jahr 
im ÖDKV, ist der Dienst im ZUSAM Laden, 
wo Menschen mit Einhorn Karte günstig 
Grundnahrungsmittel erwerben können. 
Die vielen Mitarbeiter arbeiten mit vollem 
Einsatz ohne jegliche Vergütung, sind aber 
versichert. Somit sind die viele Dienste, 
die Diakonie und Caritas für die Allgemein-
heit erbringen, im Verein gebündelt, den 
Christen unterschiedlicher Konfessionen 
tragen. Bei der Hauptversammlung wurden 
die Berichte aus den Arbeitszweigen mit 
Interesse gehört und durch die beiden 
Vorsitzenden, Pfarrer Dr. Kummer und 
Oberbürgermeister Henle, dankend und 
wertschätzend ermutigt. Die Finanzen des 
Vereins sind nach wie vor in Ordnung, auch 
wenn immer wieder kleiner Beträge aus den 
Rücklagen entnommen werden müssen, die 
für die Aufgaben in guten Zeiten angespart 
wurden. Neu und besonders aussagekräftig 
ist diesmal die Aufteilung der Rechnung auf 
die Sparten gewesen. Besonders danken 
die Vereinsmitglieder den Spendern und 
Unterstützern des ZUSAM Ladens und bei 
der Alltagshilfe. Die Mitglieder werden we-
niger, aber die es sind bekommen etliche 
Vergünstigungen, wenn sie Hilfe brauchen.

Jahrgang 1955
Ein kleines Team arbeitet bereits an der 
Aufarbeitung von vorhandenen Adressen für 
das 70er Jahrgangsfest an Pfingsten 2025. 
Wir bitten alle Jahrgangsfrauen/Männer, 
welche Interesse an einer Jahrgangsfeier 
haben, um Mitteilung der aktuellen Adres-
se und euren E-Mail-Kontakt. Für weitere 
Informationen ist es einfacher, diese über 
E-Mails zu verteilen. Es wäre schön, wenn 
wir bis Ende September von Euch Nachricht 
erhalten würden. Also bitte Adresse, Tel. 
Nr.  und E-Mail-Kontakt senden an Jürgen 
Weinberger, Ganghoferstrasse 10   89537 Gi-
engen, E-Mail: jahrgang1955giengen@gmail.
com oder jd.weinberger@web.de.

Anzeigen-Schaltung?
Infos unter 

Tel. 07322/931460 oder 
www.medienverlag-giengen.de
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• 17"-Leichtmetallfelgen
• LED-Scheinwerfer
• Intelligenter Autonomer Not 
  brems-Assistent vorne mit  
  Fußgänger- & Radfahrererken 
  nung und Kreuzungs-AssistentJetzt sorgenfrei leasen 

 ab € 239,– mtl.1

Nissan Qashqai 
Acenta

1.3 DIG-T Mild Hybrid 6MT, 
4x2, 103 kW (140 PS), Benziner

Nissan Qashqai Acenta 1.3 DIG-T Mild-Hybrid 103 kW (140 PS) 
6-Gang-Schaltgetriebe, 4x2, Benziner: Energieverbrauch 
kombiniert: 6,3 (l/100 km); CO₂-Emissionen kombiniert: 
142 (g/km); CO₂-Klasse: E.
¹„sorgenfrei leasen" Komplettangebot: Fahrzeugpreis inkl.  
Nissan CARE for you - Sorglospaket**: € 32.212,–, zzgl. € 890,– 
Überführungskosten. Leasingsonderzahlung € 4.750,–, Laufzeit 
48 Monate, 48 Monate à € 239,– inkl. darin enthaltener monatli-
cher Versicherungsprämie Restratenversicherung* i. H. v. € 13,–, 
40.000 km Gesamtlaufleistung, Sollzinssatz gebunden 0,99 %, 
Gesamtbetrag inkl. Überführungskosten € 12.362,–, Gesamt-
betrag inkl. Leasingsonderzahlung und Überführungskosten  
€ 17.112,–. Ein Angebot von Nissan Financial Services, Geschäfts-
bereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Ja-
genbergstraße 1, 41468 Neuss. Ein Angebot für Privatkunden. 
Nur gültig für Kaufverträge bis zum 14.10.24. *Die Restratenver-
sicherung sichert für die Dauer des Leasingvertrags den Zah-
lungsausfall der Leasingraten in Folge von Arbeitsunfähigkeit 
und Tod ab. Versicherung über die RCI Versicherungs-Service 
GmbH, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Versicherer: RCI Life Li-
mited und RCI Insurance Limited, Level 3 Mercury Tower, The 
Exchange Financial & Business Centre, Elia Zammit Street, St. 
Julian's, STJ 3155, Malta. Es gelten die Kundeninformation und 
die Versicherungsbedingungen zum Restratenversicherungs-
schutz. **Inklusive Nissan CARE for you - Sorglospaket, im Ge-
samtwert von € 2.168,– gemäß den Bedingungen der Verträ-
ge 48 Monate Nissan CARE Anschlussgarantien (36 Monate 
Herstellergarantie + 12 Monate Anschlussgarantie), 48 Monate 
Nissan CARE Mobilitätsgarantie und  48 Monate Nissan CARE 
Wartungslösungen der Nissan Deutschland GmbH, 50389 Wes-
seling. Abb. zeigt Sonderausstattung.

0,99 %1 Leasing – inkl. Garantie & Wartung*, **

Der neue Nissan Qashqai.
Der ultimative Crossover.

GÜNTER TEICHMANN
MEISTER ELEKTROTECHNIK
Lange Strasse 6
89429 BACHHAGEL

tel. 0173-3 27 00 10 • fax 0 90 77 / 7 00 41 82
elektrotechnik-teichmann@t-online.de

Gestaltung - Druck
Beschriftung

Gestaltung - Druck
Beschriftung

Gestaltung - Druck
Beschriftung

Giengen • Tel.: 0 73 22 / 93 14-60 • www.typeprint.de 

Werbe-Profi

Beschriftungen
Fahrzeuge
Schaufenster

Für unsere neuen Büroräume 

suchen wir eine zuverlässige 
Reinigungskraft 

2-3 Stunden wöchentlich. 

 

Rechtsanwalt Jens Wöhrle 

Planiestraße 19, 89537 Giengen 

07322 9577 40 

info@kanzlei-woehrle.de 

 

 

Für unsere neuen Büroräume
suchen wir eine zuverlässige 

Reinigungskraft
2-3 Stunden wöchentlich.

Rechtsanwalt Jens Wöhrle
Planiestraße 19, 89537 Giengen, Tel. 07322 9577 40

info@kanzlei-woehrle.de

 auf Einstärkengläser mit 
Blaulichtfilter, 

Superentspiegelung 
und Hartschicht*

100€ Rabatt

Jetzt zum Schulstart 

*Lieferbereich sph+2/-8 cyl +3,0

Sind die Augen Ihrer Kinder 
bereit für´s neue Schuljahr? 
Jetzt überprüfen lassen

Optik-Akustik Bollens GmbH Co.
 Marktstr. 31 – 89537 Giengen 

Tel. 07322/7149 
Mail: info@bollens-giengen.de
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DEINE AUFGABEN

WAS WIR BIETEN:

DEIN PROFIL

DEINE BEWERBUNG

Wir bieten Dir mehr als nur einen sicheren Arbeitsplatz: Als Familienunternehmen in der  
6. Generation legen wir Wert auf eine wertschätzende und offene Unternehmenskultur. 
Bei uns arbeitest Du eigenverantwortlich und hast die Chance, Dich in einem innovativen 
und zukunftsorientierten Umfeld weiterzuentwickeln. Gemeinsam schaffen wir Lösungen, 
die begeistern – für unsere Kunden und für Dich.

▪ Selbstständige Planung & Abwicklung von Bauprojekten
▪ Koordination & Führung des Projektteams 
▪ Betreuung & Beratung unserer Privat- & Industriekunden

▪ Eigenverantwortliches Arbeiten in flachen Hierarchien
▪ Mitarbeitervorteile wie z.B. Gesundheitsförderung 
▪ Abwechslungsreiche & vielseitige Projekte

Ströhle Elektrik | Heinrich-Röhm-Str. 42 | 89567 Sontheim | 07325-923900 | info@stroehle-elektrik.de | stroehle-elektrik.de

▪ Abgeschlossene Ausbildung & fundierte Fachkenntnisse
▪ Selbstständige & strukturierte Arbeitsweise
▪ Kommunikationsstärke & respektvoller Umgang

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per Post oder 
E-Mail an jobs@stroehle-elektrik.de. Bei Fragen erreichst 
Du uns gerne per E-Mail oder telefonisch.

Bauleitung für Elektro-, 
Energie- und Gebäudetechnik.

Kompetenz in Strömen.
Seit 1909.

Werde Teil unseres Teams!

Bleiche 20/1	 Mobil	 01 71/9 72 99 70
89537 Giengen	 Fax	 0 73 22/93 39 55
	 e.mail:	araff.dienst@web.de

Raff Estrich GmbHRaff Estrich GmbH
Neubau - Sanierung - Renovierung

Ihr Fachmann für Estriche

Marktstraße 25 • Giengen
Tel. 0 73 22/9 58 70 56

Öffnungszeiten: Di. - So. 9 - 18 Uhr

Live-Musik
Ragtime am Klavier

mit Alexander Rabitsch
Samstag, 21. 9., 

ab 15 Uhr
Eintritt frei, Hutgeld willkommen

Häusliche „24 Stunden
Pflege und Betreuung“
Liebevoll, professionell 
und immer zuverlässig

Jahnstraße 5 · 89537 Giengen / Brenz 
Telefon 07322 9545080 · www.pflegekräfte-service.de

Preisbeispiel bei Pflegegrad 3:
nur 2.550,- € pro Monat

Informieren 
Sie sich  

noch heute!

Gestaltung - Druck
Beschriftung

Gestaltung - Druck
Beschriftung

Gestaltung - Druck
Beschriftung

Giengen • Tel.: 0 73 22 / 93 14-60 • www.typeprint.de 

Ihr Partner in der Werbung
Beschriftungen

Werbeplanen
Drucksachen 

Gestaltung

Ihr Partner in der Werbung
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Alle Angebote gibt’s auch 
beim REWE Abholservice.
Vorbestellt. Abgeholt. Zeit gespart.

*  Nur im REWE Markt Giengen, Robert-Bosch-Str. 2-6. Nicht mit anderen Coupons kombinierbar. Ausgenommen sind Sushi von Fremd� rmen, 
untervermietete Metzgereien und Bäckereien, Zeitungen, Zeitschri� en, Bücher, Tabakwaren, Telefonkarten, Pfand/Leergut, Tchibo-Non-Food, 
Tchibo-Ka� ee, Treuepunkt-Aktionsartikel, iTunes-Karten, Fotoarbeiten, Kauf von Gutscheinen und Geschenkkarten.

Sofort-Rabatt5€
bei deinem REWE Abholservice. Nutze unseren Abholservice 
zwischen dem 12.09. und 21.09.2024 und spare ab einem 
Einkaufswert von 40 €* gegen Vorlage dieses Coupons 5 €.

Unser Service für entspanntes Einkaufen jetzt testen:

Probier-
gutschein!
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Die REWE App
Alle Angebote 
immer dabei.

%

 37 . Woche. Gültig ab  12.09.2024 

 Robert-Bosch-Str. 2-6  •  89537   Giengen 
Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr


